
Was genau ist der Ranch Tag (Erlebnispädagogik mit Pferden)? 
 
Bei unseren Ranch Tagen handelt es sich um ein festes Gruppenkonzept, das 
kindgerecht, altersgerecht und sicherheitsorientiert ist, in dem die Kinder in 
festen Gruppen regelmäßig jede Woche an einem festen Tag betreut werden. 
In der gemeinsamen Zeit werden die Pferde versorgt mit allem was dazu 
gehört, wie Fegen und Säubern des Paddocks, Füttern und natürlich kommt 
auch das Putzen, Spielen und Reiten nicht zu kurz. Die Kinder werden 
spielerisch, entwicklungsfördernd und bewegungsaktiv an das Pferd 
herangeführt. 
 
Die Kinder werden ganzheitlich erlebnispädagogisch gefördert, das heißt, dass 
wir mit allen Sinnen die Natur und Tiere erleben werden. Der Schwerpunkt 
dieses Nachmittags ist der ganzheitliche Aspekt mit vielen 
Gruppenerfahrungen, Erlebnissen und Sozialkontakten. Es geht hier allerdings 
nicht ums klassische leistungsorientierte Reiten lernen. Ein Ranch Tag kann 
keinen Reitunterricht ersetzen. Es ist ein Angebot für alle Kinder, die sich einen 
Zugang zum Pferd wünschen, der über das normale Angebot einer Reitstunde 
hinausgeht.  
 
Die Kinder sollen beim Ranch Tag ganz in die Welt der Pferde eintauchen. Sie 
sollen bei diesem langfristigen Angebot alles über einen partnerschaftlichen 
Umgang mit den Pferden und über pferdegerechte Haltung und die Bedürfnisse 
eines Pferdes lernen. Die Kinder tauchen spielerisch in vielfältige Lernfelder in 
der kindlichen Entwicklung ein und erfahren Sinnes-, Natur- und 
Körpererfahrungen und erreichen die unterschiedlichsten Selbsterfahrungen 
und Sozialkompetenzen.  
 
Wir verfolgen hier stets den ganzheitlichen Ansatz, denn unsere Ponys sind 
unsere Freunde und Partner.  Für die Kinder soll erlebbar und erfahrbar werden, 
dass jedes Pony ein ganz individuelles Lebewesen ist. Die Kinder lernen welche 
Bedürfnisse Ponys haben und dass der Mensch dafür verantwortlich ist, dass 
es den Ponys gut geht. Uns geht es darum, dass Kinder die Bedürfnisse des 
Lebewesens Pferd lernen zu verstehen, egal ob es dabei um Fütterung, Pflege, 
der Pferdesprache oder den ganz normalen Alltag geht. Im Mittelpunkt steht 
stets die Wissensvermittlung rund um unseren Partner das Pferd, für die im 
Rahmen einer regulären Reitstunde meist nicht genügend Zeit bleibt. Die 
Kinder schätzen dabei die angenehme und besondere Atmosphäre und das kein 
Zeitdruck vorhanden ist. Dennoch findet jeder Ranch Tag unter Einhaltung 
grundlegender Regeln statt, die die Kinder auch akzeptieren und gerne 
umsetzen. Die Kinder bekommen grundsätzlich viele Freiheiten zum 
eigenständigen Lernen sowie möglichst feste Aufgaben, die Sie regelmäßig 
umsetzen sollen (wie beispielsweise das Füttern der Katze) jeder 
selbstverständlich entsprechend seinem Alter und Erfahrung. So sind die 
Kinder schnell sehr selbständig und lernen Verantwortung für ihr Handeln und 
für sich und andere zu übernehmen. Außerdem fördert dies das 
Selbstbewusstsein und formt letztlich auch die Persönlichkeit aller Kinder. Bei 
jedem Ranch Tag geht es um die Vermittlung von Basiswissen im Umgang mit 
Pferden, damit die Kinder selbständig und eigenverantwortlich mit ihnen 
umgehen können. Die Kinder finden ein naturverbundenes und liebevolles 
Umfeld vor.               



Anmeldung zum Ranch Tag auf der Xatosu Ranch  

(Erlebnispädagogik mit Pferden) 

 

Hiermit buchen wir (vollständige Adresse),  
 
__________________________________________ 
 
__________________________________________ 
 
__________________________________________ 
 
__________________________________________ 

verbindlich den Ranch Tag für unser Kind (Name des Kindes, Geburtstag), 
 
______________________________________       * _____________________ 
 
 
beginnend ab dem Monat    ___________________________ 

 

Allgemeine Vertrags- und Zahlungsbedingungen 
 
     Allgemeine Vertragsbedingungen 
 

 Der Ranch Tag findet das ganze Jahr über jeden Montag, Dienstag 
oder Mittwoch statt. Er findet wetterunabhängig sowie auch in den 
Ferienzeiten statt (Ausnahme sind die Weihnachtsferien oder höhere 
Gewalt). 

 In den Ferienzeiten kann es aus organisatorischen Gründen 
passieren, dass die Gruppen zusammengelegt werden und eventuell 
auch die Uhrzeit an den restlichen Tagesablauf angepasst werden 
muss. Darüber informieren wir immer rechtzeitig.  

 Der Kursleiterin stehen 6 Wochen Erholungsurlaub im Jahr zu. Dieser 
wird immer rechtzeitig bekannt gegeben. Sollte ein anderer Termin 
einmal von der Kursleiterin nicht wahrgenommen werden können, 
wird dafür selbstverständlich ein Ersatztermin bekannt gegeben oder 
ggf. übernimmt in so einem Falle dann auch eine andere 
Reitpädagogin etc. den Ranch Tag.  

 Die Reitschule übernimmt keinerlei Haftung für Schäden jeglicher Art 
die dem Reitschüler und/oder den ihn begleitende erziehungs, 
und/oder sonst wie vertretungsberechtigte Person und/oder andere 
Begleitpersonen während des Aufenthaltes im Stall, dem Umgang mit 
den Tieren und/oder der Teilnahme an sonstigen Veranstaltungen der 
Xatosu Ranch, gleichgültig auf welcher tatsächliche oder rechtlichen 
Grund beruhend, entstehen.  



Der Haftungsausschluss umfasst auch alle Angestellten, freie 
Mitarbeiter und/oder sonstige Erfüllungs-, oder Verrichtungsgehilfen 
der Reitschule Xatosu Ranch anlässlich der Ausübung ihrer Tätigkeit 
für die Reitschule Xatosu Ranch und/oder den Reitschüler bzw. dessen 
Erziehungsberechtigten oder sonstigen Vertretern. Hiervon 
ausgenommen ist ein Verschulden der Reitschule Xatosu Ranch 
und/oder ihrer Angestellten, freien Mitarbeiter und/oder sonstige 
Erfüllungs,- oder Verrichtungsgehilfen bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit.  

 Für persönliches Eigentum der Reitschüler übernimmt die Xatosu 
Ranch keine Haftung. 

 Das Betreten von Pferdeboxen, Paddock oder Koppeln ist ohne 
ausdrückliche Erlaubnis der Leitung, der Reitlehrerin oder 
deren/dessen Gehilfen nicht erlaubt. Die Anwesenheit auf dem 
Anwesen bedarf der Erlaubnis des Leiters, der Reitlehrerin oder 
deren/dessen Gehilfen. 

 Es wird darauf hingewiesen, durch eine ausreichende Privathaftpflicht 
– und/oder Unfallversicherung Vorsorge zu treffen. Selbstverständlich 
sind alle unsere Schulpferde sowie unsere Ausbilderin ausreichend 
versichert.  

 Im gesamten Hof- und Stallbereich ist das Rauchen und offenes Feuer 
verboten. 

 Bitte geben Sie Ihrem Kind eine kleine Lunch-Box mit.  
 Bitte teilen Sie mir mit der Anmeldung mögliche Allergien, 

Erkrankungen oder wenn Ihr Kind spezielle Medikamente bekommen 
muss mit.  

 Der Ranch Tag kann schriftlich mit einer Frist von 8 Wochen zum Ende 
eines jeden Monats von beiden Seiten gekündigt werden. 
 

Allgemeine Zahlungsbedingungen 

 Die Monatsgebühr in Höhe von 100,00 € wird am Anfang des Monats 
bis spätestens den 5. Werktag eingehend auf das Konto:  

 
Jessica Nienhaus, IBAN: DE65120300001082093715, BIC: 

BYLADEM1001, Verwendungszweck: Name des Kindes überwiesen 
oder zum ersten Ranch Tag im Monat in bar bezahlt. 

 
 Die Kursgebühr (12x Jahr) fällt das ganze Jahr an, auch in den 

Urlaubs- oder möglichen Krankheitszeiten.  
 Sollte eine längere Erkrankung des Kursteilnehmers vorliegen die 

länger als 4 Wochen andauert, kann selbstverständlich die 
Kursgebühr nach Ablauf von 4 Wochen bis zur Genesung des Kindes 
ausgesetzt werden. (Attest ist vorzulegen) 

 Sollte eine längere Erkrankung der Kursleiterin vorliegen die länger 
als 4 Wochen andauert, kann selbstverständlich die Kursgebühr nach 
Ablauf von 4 Wochen bis zur Genesung der Kursleiterin ausgesetzt 
werden.  



 In der Monatspauschale sind gleichzeitig alle Unterrichtsmaterialien 
eingeschlossen (Fingerfarben, Stifte, Malblöcke, Perlen, Hefter usw.).  

 Nur zu bestimmten Anlässen wie beispielsweise Halloween (wir wollen 
einen Kürbis aushöhlen) oder Nikolaus (der Nikolaus kommt zu uns 
und hat natürlich für alle Geschenke dabei) wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag rechtzeitig eingesammelt. Diesen versuchen wir 
selbstverständlich immer so gering wie möglich zu halten. 

 
Hinweise zur Kleidung 
 

 Beim Reiten besteht grundsätzlich Reithelmpflicht (kein 
Fahrradhelm). 

 Bitte achten Sie auf angemessene wetterangepasste Kleidung wie 
festes Schuhwerk (möglichst mit Absatz), lange Kleidung, 
Handschuhe und dem Wetter angepasste Kleidung. In der warmen 
Zeit ist Sonnenschutz, evtl. Kopfbedeckung und ausreichend zu 
trinken wichtig und im Winter haben sich Handschuhe, Stirnband oder 
Mütze, Regen- oder Windhose und Thermoschuhe oder Stiefel 
bewährt. 

 Die Kleidung sollte schmutzig werden dürfen. 
 Das Mitführen von Wechselsachen hat sich bewährt.  

 
 
Hinweise 
 

 Bitte denken Sie daran, dass ein Restrisiko besteht. Pferde sind 
Lebewesen, deren Verhalten nicht immer vorhersehbar ist. 

 Die Reitschule behält sich ein Weisungsrecht, insbesondere ein 
Heimsenderecht, bei grobem Fehlverhalten oder Verhalten gegen 
Anweisungen der Kursleiterin vor. 

 Der Ranch Tag ist eine elternfreie Zeit für die Kinder.  
 Gerne dürfen Sie für unsere Schulpferde Obst oder Gemüse zur 

Belohnung mitbringen. Dies wird grundsätzlich vorher von der 
Reitlehrerin freigegeben, dass möglichst Unverträglichkeiten, eine 
Über- oder Unterversorgung, Erkrankung etc. ausgeschlossen werden 
kann.   

 Ich bin mit meinem Kind die anliegenden Pony- und Ranch Tag Regeln 
durchgegangen.  

 
 
Datenschutz 
 

 Die Reitschule benötigt die Angaben, welche auf dem 
Anmeldeformular angegeben sind.  

 Das Anmeldeformular wird i.d.R. in Papierform abgelegt. 
 Die Reitschule benötigt und speichert Ihre Daten, um mit Ihnen in 

Kontakt treten zu können. 



 Ihre Daten verbleiben stets in der Reitschule und werden nicht an 
Dritte weitergegeben.  

 Es kann sein, dass Sie Post/E-Mail von der Reitschule bekommen, um 
über etwaige Kurse informiert zu werden. 

 Mit dieser Anmeldung erklären Sie sich gleichzeitig bereit, dass Ihre 
Telefonnummer zu einer WhatsApp Ranch Gruppe hinzugefügt wird.   

 Mit dieser Anmeldung erklären Sie sich gleichzeitig bereit, dass 
entstandene Fotos vom Ranch Tag zu Werbezwecken (auch in 
Sozialen-Medien wie Facebook, Instagram, etc.), der Homepage oder 
auf mögliche Flyer genutzt werden dürfen. Selbstverständlich werden 
hierbei keine Namen genannt und es wird selbstverständlich auf die 
Privatsphäre Rücksicht genommen. Ein Austausch der Medien erfolgt 
in der Regel über unsere WhatsApp Ranch Gruppe.  

 
Salvatorische Klausel 
 

 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam, 
undurchführbar sein oder nach Vertragsschluss unwirksam oder 
undurchführbar werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der AGB im 
Übrigen nicht berührt.  

 Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie, dass Sie die Allgemeinen Vertrags- 
und Zahlungsbedingungen gelesen und verstanden haben und damit 
einverstanden sind.  

 
Ich freue mich auf eine ganz tolle Zeit mit vielen tollen Erlebnissen mit Euch. 

 
 
-------------------------------                                  ---------------------------------------------- 
 
Ort, Datum     Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
 
 
Notfalltelefonnummer des/der Erziehungsberechtigten: 
 
 
__________________________        _______________________________ 
 

Harmonische Pferdeausbildung, Jessica Nienhaus, An der Chaussee 4, 46414 Rhede 
 
Internet: www.harmonische-pferdeausbildung.de 
E-Mail: info@harmonische-pferdeausbildung.de 
Facebook & Instagram: Xatosu Ranch, Mobil: 0176-77040012 

 
 
 
 
 

 
 



Ponyregeln 
 

1. Wir schreien bei den Pferden nicht. 
2. Wir rennen bei den Pferden nicht. 
3. Wir toben bei den Pferden nicht.  
4. Wir füttern nicht ohne Erlaubnis und niemals in der Herde. Falsches 

Futter macht Pferde krank. 
5. Wir laufen nicht hinter dem Pferd entlang. Wenn wir hinter einem 

Pferd lang müssen, halten wir einen großen Abstand von ca. 2 Metern.  
6. Wir nähern uns dem Pferd möglichst niemals von hinten. Wenn du 

dich einem Pony von hinten annäherst, dann spreche es immer vorher 
an.  

7. Wir sprechen immer leise mit den Ponys. 
8. Wir wenden im Umgang mit den Ponys niemals Gewalt an. 
9. Wir denken immer an den Sicherheitsabstand zu Gefahrenquellen wie 

Schubkarre, Mistgabeln etc.  
10. Wir berühren das Pony niemals plötzlich am Kopf an, das ist 

respektlos. 
 

Ranch Tag Regeln 
 

1. Wir gehen erst in den Stall oder auf die Weide etc., wenn es losgeht 
und eine Aufsichtsperson da ist. 

2. Wir kommen pünktlich zum Ranch Tag und halten Abholzeiten ein. 
3. Wir machen immer alles zu zweit. So können wir uns gegenseitig 

helfen. 
4. Wir melden uns ab, wenn wir die Gruppe verlassen bzw. sagen 

Bescheid, wenn wir wieder da sind. 
5. Jeder hilft mit. 
6. Wir nehmen immer gegenseitig Rücksicht auf andere und helfen 

einander. 
7. Wir sind anderen gegenüber höflich, wir machen uns nicht über 

andere lustig und lachen niemanden aus.  
8. Wenn man Hilfe braucht, sprechen wir dies immer offen an und lassen 

uns helfen.  
9. Wir füttern niemals innerhalb der Herde.  
10.  Die Taschen etc. kommen an dem zur Verfügung gestellten 

Bereich. 
11.  Wir nehmen keine elektronischen Geräte wie Handy, Kamera, 

Spielkonsole etc. mit zum Ranch Tag.  
12.  Zum Ranch Tag kommen wir stets mit passender Kleidung wie 

Reithelm, festes Schuhwerk, Handschuhe, lange Hose, etc. Im 
Sommer können kürzere Wechselsachen mitgegeben werden, dann 
können sich die Kinder nach der Ponyzeit ggf. umziehen. 

13. Bevor wir gemeinsam anfangen, bringen wir gemeinsam das 
benötigte Zubehör zum Platz.  

14.  Wir binden die Pferde nicht an beweglichen Elementen an. 
15.  Wir gehen mit dem Zubehör sorgsam um.  



16.  Wir reiten immer mit einem Helm.  
17.  Der Putzplatz wird nach der Benutzung wieder gesäubert und 

so hinterlassen wie wir ihn vorgefunden haben.  
18.  Die Spielecke wird zum Ende des Ranch Tages wieder so 

hinterlassen wie wir sie vorgefunden haben.  
19.  Alle benutzen Materialien, die wir beim Ranch Tag benutzt 

haben wie Stangen, Pylonen etc. werden nach der Benutzung 
gemeinschaftlich wieder weggeräumt.  

20.  Bevor wir nach Hause gehen, haben wir gemeinsam alle 
Pferdesachen wieder hereingebracht und dahin gelegt wo sie 
hingehören.  

21.  Jeder äppelt beim Reiten mal ab. 
22.  Die Schubkarre am Reitplatz wird am Abend von mindestens 

drei Kindern gemeinsam und gemeinschaftlich weggebracht.  
23. Wir gehen nie allein auf die Weiden. 
24. Das Tor muss immer hinter sich geschlossen werden.  
25. Wir beachten Warnschilder (Weidezaun/Strom).  
26. Wir benutzen das Mistzubehör vorsichtig, damit es nicht zu 

Unfällen mit anderen Kindern oder den Ponys kommt. 
27. Wir räumen das Mistzubehör nach der Benutzung immer sofort 

wieder weg und lassen es nirgendwo liegen, dass sich die Ponys nicht 
daran verletzen können.  

28. Wenn es Probleme in der Gruppe gibt, sagen wir immer 
Bescheid. 

29. Wir werfen kein Papier oder andere Abfälle einfach irgendwo hin 
oder lassen es liegen.  

30. Wenn wir am Stalleingang vorbeigehen schauen wir wie im 
Straßenverkehr immer vorher nach links und rechts, dass Unfälle 
vermieden werden können.  

31. Wir laufen nicht hinter landwirtschaftlichen Geräten her 
(Trecker / Bagger). 

32. Wir gehen nicht an Dinge, die uns nicht gehören oder woran wir 
nicht dürfen wie Werkzeuge etc. 

 


